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Ein gutes Wort Editorial



Liebe Gemeinde,
die Zahl 10 spielt in der Bibel durchaus eine Rolle, vielleicht nicht 
die wichtigste, wenn man bedenkt, dass in sechs Tagen die Welt 
erschaffen und Gott am siebten Tag ruhte. Aber es sind die zehn 
Gebote, die unser Leben bestimmen und gut machen sollen. Die 
Zahl 10 steht in der Bibel für das Maß an Verantwortlichkeit, die 
der Mensch zu tragen und gestalten hat.
Da passt es gut, dass wir in diesem Jahr – wir haben im Mai bereits 
60 Jahre Gemeindegründung gefeiert – die Neugestaltung des 
Matthäus-Kuriers vor zehn Jahren feiern können. Eher still und 
leise. Doch nicht unbemerkt.  Insbesondere Jörg Salkowski hat 
in dieser Hinsicht eine tragende Verantwortung in der ehrenamt-
lichen Arbeit für den Matthäuskurier übernommen: Texte, Fotos 
und Ideen finden den Weg zu ihm, ein ganzes Team unterstützt 
ihn an dieser Stelle bei der Themenfindung und den Formulie-
rungen von Texten. Doch die stundenlange Edition der besagten 
Medien und Daten mit Hilfe der Software InDesign für die digita-
le Fassung liegt am Ende bei Jörg Salkowski, der den Matthäus-
kurier in eine Druckstufe bringt, die wiederum von der Druckerei 
Meyer nicht mehr bearbeitet, sondern nur noch gedruckt wer-
den muss. Dafür sagen wir ihm seitens des Redaktionsteams und 
des Kirchenvorstands an dieser Stelle unseren herzlichen Dank!
Auch dieses Mal gibt er wieder 100 Prozent, was wir ihm für die 
vorliegende Winterausgabe liefern. 
Wir wünschen viel Freude beim Lesen! Ihnen und Euch allen ein 
besinnliches Weihnachtsfest und Gottes Segen für das neue Jahr!

Pastorin Silke Kampen & Pastor Ulrich Menzel
Ute Janssen, Irene Mills und Jörg Salkowski
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„Prüfet alles und behaltet das Gute“ 

– fast könnte man meinen, die neue Jah-
reslosung für das Jahr 2025 wäre passend 
zur nun anstehenden Bundestagswahl 
ausgesucht worden…
Wenn das nur so einfach wäre, das Gute 
zu wählen!

Schon lange haben viele Menschen das 
Gefühl, bei politischen Wahlen nicht die 
beste Partei oder den besten Kandida-
ten zu wählen, sondern bestenfalls das 
geringste Übel.
Aber das gilt ja nicht nur für politische 
Wahlen.

So oft ist es schwierig, sich für das Gute 
zu entscheiden.
Und: Was ist überhaupt „das Gute“?
Welche Kriterien wendest du an, wenn 
du eine Entscheidung triffst?
Ich habe gerade eine große Entschei-
dung hinter mir: Ich habe noch einmal 
geheiratet!

Das war gut. Sehr gut sogar!
Und was hat mich zu dieser Entschei-
dung geführt? – Natürlich die Liebe!
Nicht jede Entscheidung lässt sich unter 
dem Blickwinkel der Liebe treffen – aber 
vielleicht mehr als ich zunächst denke:
Wenn ich einen Beruf wähle, eine neue 
Arbeitsstelle, einen neuen Wohnort, 
dann kann ich mich fragen: wofür 
schlägt mein Herz wirklich? Das ist sehr 
wohl ein gutes Kriterium.

Treffe ich eine Entscheidung nur aus 
Gewohnheit, aus Pflichtgefühl, aus dem 
Gefühl von Moral und Anstand, des 
Geldes wegen… oder aus Liebe?
Und bei politischen Wahlen? Auch da 

wünsche ich mir Kandidatinnen und 
Kandidaten, Parteien und Programme, 
die die Liebe zum Menschen in den 
Mittelpunkt stellen und nicht nur Kalkül 
oder (vermeintliche) Sachzwänge.
Was wird uns 2025 bringen – nicht nur 
politisch, sondern auch im Privaten oder 
in unserer Kirchengemeinde? Ich weiß 
es nicht.

„Prüfet alles und behaltet das Gute“ – 
der Apostel Paulus schreibt diese Worte 
in der Erwartung der baldigen Wieder-
kehr Christi. Bis zum „Tag des Herrn“, des 
Gerichts, der Entscheidung über Gut und 
Böse bleibe nicht mehr viel Zeit, davon 
war er überzeugt.
Heute sehen sich viele Menschen aus 
anderen Gründen unter Zeit- und Hand-
lungsdruck: 

Die Klimakrise, sich zuspitzende krie-
gerische Konflikte, der erstarkende 
Populismus – all das macht Druck und 
Angst und drängt zum Handeln? Bleibt 
überhaupt Zeit, „alles“ zu prüfen?
Im Vorfeld dieser Aufforderung hat 
Paulus seiner Gemeinde schon längst 
geschrieben, was „gut“ ist:

„Freut euch immerzu“, schreibt er. Und: 
„Betet unablässig! Dankt Gott für alles!“
Letztlich gilt es, die eigenen Anschau-
ungen und Urteile noch einmal einer 
Prüfung zu unterziehen:
Sich freuen? – Worüber?

Beten? – Bringt doch nichts…
Gott danken? – Wofür?

Doch! All das ist das Gute, das ich behal-
ten soll – auch 2025!
 

Ulrich Menzel
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Auf ein Wort HelfEN beflüGELt



Der Engel von Insa Sofie Schwerin (17 
Jahre, aus Aurich) auf unserer Titelseite 
ist am 15. November 2024 bei dem Mal-
wettbewerb prämiert worden, den der 
Lions Club Aurich Aurora und die Buch-
handlung Thalia in dem ZWISCHENRAUM 
Temporärer Kunstraum e.V. (Osterstraße 
Aurich) ausgelobt hatten. Der Jugend-
Wettbewerb stand unter dem Motto „Ma-
lEN beflüGELt“, das zu der großen Aktion 
„HelfEN beflüGELt - einander Engel sein“ 
in Aurich gehört. 
Insa Sofie Schwerin hat ihren farbenfro-
hen Engel mit  leuchtenden Ölkreiden 
gemalt und sich an Vögel- und Engeldar-
stellungen orientiert. Ihr ist es wichtig, 
dass ihr Engel groß und präsent wirkt. 
In seinem Flug soll er einen Moment der 
Freiheit und Sorglosigkeit darstellen. Die 
Betrachtenden spüren mit seinem Flügel-
schlag Schutz und Leichtigkeit zugleich. 
An einem Sonntag im Oktober schuf sie 
den Engel in nur sechs Stunden und ver-
half ihm so zum Leben. Danke, Insa!

Ausstellung ZWISCHENRAUM -  
Osterstraße

Insas Engelbild und die vielen anderen 
Engelbilder von Grundschulkindern so-
wie von Schülerinnen und Schülern der 
weiterführenden Schulen sind in der 
Ausstellung im Zwischenraum in der Os-
terstraße 28-30 am Dienstag und am Frei-
tag jeweils von 11:00 bis 18:00 Uhr und 
am Samstag von 11:00 bis 16:00 Uhr bis 
zum 20. Januar 2025 zu sehen.

Wir nehmen als Matthäus-Kirchenge-
meinde ebenfalls an der Auricher Aktion 
teil, haben bereits drei Basteltermine im 
Gemeindehaus veranstaltet, unser Engel-
Foto-Zelt bei verschiedenen Aktionen 
aufgestellt und werden im Hirtenstall auf 
dem Auricher Weihnachtsmarkt wie im 
letzten Jahr gebastelte 
oder gebackene Engel 
gegen eine Spende ab-
geben. Die gesamten 
S pende neinnahmen 
dieser Aktion kommen 
Schülerinnen und Schü-
lern sowie Schulklassen 
in Aurich zugute. 

Pastorin Silke Kampen 

Bastelteam u.a. mit Antke Hardy und Carolin 
Kowalsky  - Kinderspielkreis 

Insa Sofie Schw
erin
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Der neue Kirchenvorstand wurde am 10. 
März 2024 gewählt und am 5. Mai 2024 
feierlich in einem Gottesdienst einge-
führt. Bereits am 18. Juni 2024 fanden 
sich die elf Kirchenvorsteherinnen und 
Kirchenvorsteher sowie Pastorin Silke 
Kampen und Pastor Ulrich Menzel zur 
konstituierenden Sitzung zusammen. Als 
Gast nahm Vikarin Monja Paetzmann da-
ran teil. 
Den Vorsitz des Kirchenvorstands hat Ute 
Janßen übernommen, Pastor Ulrich Men-
zel vertritt sie in den Vorstandsaufgaben 
und übt die Geschäftsführung für die 
nächsten drei Jahre aus. In das Gremium 
der Kirchenkreissynode entsendet die 

Matthäusgemeinde Pastorin Silke Kam-
pen, Ute Janßen und Kea Irmer.
Wie man sieht, sind die äußeren Pflöcke 
für die künftige Arbeit im Kirchenvor-
stand eingeschlagen, wiederkehrende 
Aufgaben wie Kirchendienst usw. bereits 
geregelt. 

Als sich nun der Kirchenvorstand am Frei-
tag, den 25. Oktober 2024 auf den Weg 
Richtung Cloppenburg in die Katholische 
Akademie Stapelfeld macht, ist die Vor-
freude groß, Zeit für ein intensiveres Ken-
nenlernen zu haben.  
Wer sind eigentlich die fünf Kirchenvor-
steherinnen und vier Kirchenvorsteher, 
wo liegen Interesse und Stärken? Wer 
kann was zu welchen Zeiten einbringen?

Eine wichtige Erkenntnis für diejenigen, 
die neu in der Gremienarbeit unterwegs 
sind, ergibt sich aus der Erfahrung derer, 
die schon länger dabei sind: Es braucht 
Zeit, in einzelne Abläufe bei „Kirchens“ 
hineinzuwachsen. Der Tipp der erfah-
renen Mitglieder im Kirchenvorstand: 
„Geduldig bleiben, das ist normal! Man 
wächst in dieses Ehrenamt einfach hin-
ein. Das war bei mir auch so.“ 
Der biblische Text, der die Seminartage in 
Stapelfeld (Cloppenburg) durchzog, bot 
ein gutes Fundament, wie man und frau 
gut zusammenarbeiten können:

Das 6. Kapitel der Apostelgeschichte 
erzählt vom Wachstum der Gemeinde 
– traumhafte Verhältnisse! Das kann ei-
gentlich nur ein Grund zur Freude sein, 
aber es führt auch zur Überforderung 
und Problemen z.B. bei der Essensverga-
be in der Gemeinde. In ihr kommen Ju-
denchristen und Heidenchristen zusam-
men. Eine unterschiedliche Behandlung 
der Witwen führt zu Enttäuschung und 
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Ärger. Es grummelt in der Gemeinde – 
das ist nicht gut!
Gut ist allerdings, dass die, die die Autori-
tät innehaben, das Grummeln aufklären! 
Die Apostel berufen eine Gemeindever-

sammlung und sorgen so für Transpa-
renz. Es wird gemeinsam beraten, abge-
stimmt und beschlossen. Die Lösung ist, 
dass sie Aufgaben wie Essensausgabe 
delegieren und Verantwortung verla-
gern. Das gelingt und führt bei denen, 
die jetzt diese Aufgabe übernommen ha-
ben, zu guten Ergebnissen und Ansehen. 

Der neue Kirchenvorstand wünscht sich 
auch, transparent zu kommunizieren, ge-
meinsam Ideen zu schmieden, gemein-
sam zu tragen und zu gestalten. Das Lei-
tungsgremium hat sich vorgenommen, 
klare Zeitstrukturen bei Zusammenkünf-
ten wahrzunehmen. Bei verschiedenen 
Ortsbegehungen möchten sich alle das 
Kirchen- und Friedhofsgelände genau 
ansehen und künftige sowie laufende 
Aufgaben gewichten. 
Es wurde auch darüber beraten, noch 
weitere Gemeindeglieder anzusprechen, 
die z.B. in Baufragen beim Pfarrhaus be-
gleiten können. Wer sich da berufen fühlt, 
melde sich gerne! Gerade die Gebäude-
fragen, das Klimaschutzprogramm des 

Apostel-
geschichte 6

Diese 

Männer 

stellten sie 

vor die Apostel; 

die beteten 

und legten 

die Hände 

auf sie.
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Der neue Kirchenvorstand auf Tour Der neue Kirchenvorstand auf Tour

Gut beschirmt: v.l.n.r. Ute Janßen (Vors.), Harmine Schröder, Monja Paetzmann (Vikarin), 
Karsten Helmerichs, Margret Kahmann, Elke Häde, Christian Fabricius, Silke Kampen (Pas-
torin), Jörg Salkowski – Es fehlen: Kea Irmer und Hendrik Stürenburg, die früher abreisen 
mussten, Ulrich Menzel (Pastor) und Birgit Arends  beide erkrankt), Sonja El Masri verhindert.



Kirchenkreises, das Bestuhlungsprojekt 
für Kirche und Gemeindehaus usw. ste-
hen in der nächsten Zeit als große The-
men an. Wie wollen wir zukünftig mit un-
seren Gebäuden umgehen? Wie gelingt 
gute regionale Zusammenarbeit? Wie 
und wo gestalten wir einen Teil unseres 
Friedhofs mit der sog. Baumbestattung?

Was kann die bereits neu aufgestellte 
Jugendarbeit an frischen Wind in die 
Gemeinde bringen? Wie nimmt man die 

Impulse aus der Arbeit des Kinderspiel-
kreises und der Arbeit mit Kindern ge-
schickt auf, um Familien weiterhin für die 
Matthäuskirche zu begeistern?
Nicht alle Fragen konnten beantwortet 
werden. Aber das war auch nicht das Ziel 
einer Kirchenvorstandsklausur. Wichtig 
ist: Es ist einfach ein Anfang gemacht 
und wir haben unsere gemeinsame Zeit 
genossen, ins Gespräch zu kommen. Das 
schafft Vertrauen und Zuversicht.    

 Silke Kampen
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Im Rahmen des Gemeindejubiläums wurden am Sonntag, den 5. Mai 2024 die Mitglie-

der des alten Kirchenvorstands von Pastorin Silke Kampen und Pastor Ulrich Menzel 

verabschiedet und die neuen Mitglieder des Kirchenvorstands für die Zeit von 2024 

bis 2030 mit Segen in ihr Ehrenamt eingeführt.

Auf dem Foto sind in der hinteren Reihe zu sehen: Pastorin Silke Kampen, Vikarin Mon-

ja Paetzmann, Sonja El Masri (neu) Birgit Arends (seit 2018), Kea Irmer (neu), Christian 

Fabricius (seit 2018), Hendrik Stürenburg (neu), Karsten Helmerichs (seit 2012),  Jörg 

Salkowski (2000-2006, seit 2012), Pastor Ulrich Menzel, Lektorin Silke Kahmann. Sit-

zend v.l.n.r.: Margret Kahmann (seit 2018), Doris de Wall (2000-2012; 2018-2024), ehe-

maliger Vorsitzender Rainer Gleibs (1988-2024), Harmine Schröder (seit 2018), neue 

Kirchenvorstandsvorsitzende Ute Janssen (seit 2012) und Elke Häde (neu).
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Lebendiger Advent 2024

Auch in diesem Jahr treffen wir uns wie-
der an den vier Adventssonntagen bei 
den mitwirkenden Familien zuhause, um 
uns auf Weihnachten einzustimmen. 
Jeweils um 17:30 Uhr wird eine Geschich-
te vorgelesen, Lieder gesungen 
und ein Heißgetränk gereicht.

Termine: 

 01.12.24 Familie Kampen
  Sunkanastraße 13

08.12.24  Christa Eilers und 
  Ute Janssen
  Husteder Weg 36

15.12.24  Christa Kehrbach und  
  Etta Renken
  An der Waldschule 95

22.12 24  Gemeindehaus   
  Elke Häde und   
  Margret Kahmann
  Heerenkamp 24
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AUCH DAS NOCH

Gedanken vor der Adventszeit…
…von einer ungeschickten Bastlerin
Eins möchte ich gleich zu Anfang mit 
Nachdruck festhalten: ich bewundere 
alle Menschen, die basteln können, es mit 
Freude tun und andere mit Selbstgebas-
teltem erfreuen.
Für mich beginnt jetzt eine schwierige 
Zeit. Überall lese ich: „Einfache Faltster-
ne, hübsche Transparentlaternen, Ad-
ventskalender aus Streichholzschachteln, 
Basteln mit Naturmaterialien, schöne 
Adventsdeko, ganz einfach und schnell, 
Strohsterne, leicht gemacht… und so 
weiter. Auf den dazugehörigen Fotos 
sieht alles sehr verlockend aus. Nur leider 
ist selten etwas wirklich leicht, jedenfalls 
nicht für mich. Die Faltsterne sind schief, 
die Deko aus Naturmaterialien ist nicht 
wirklich dekorativ und außerdem nach 
einer Woche schon sehr verschrumpelt. 
Strohsterne verrutschen immer und wol-
len nicht zusammenhalten, Schachteln 
zu bekleben hatte ich mir auch einfacher 
vorgestellt. Na ja, werden Sie, liebe Lese-
rInnen, sagen: Warum lässt sie es nicht 
sein? Und genau das habe ich mir jetzt 
vorgenommen! Wozu gibt es schließlich 
Adventsbasare? Da kann man wunder-
schöne Dinge kaufen, und es ist auch 
noch für einen guten Zweck. Ich versu-
che also, die bunten Bilder und die ach 
so einfachen Anleitungen zu ignorieren 
und blättere weiter zu den Koch- und 
Backrezepten. Auch beim Backen geht 
manchmal was schief, und das Ergebnis 
sieht gar nicht so aus wie auf dem Foto, 
aber essbar ist es dann doch. So werde 
ich hoffentlich die Wochen bis zum Fest 
gut überstehen, nicht allzu viele Pfunde 
zunehmen und auf die Diät-Anleitungen 
in den Januar-Ausgaben warten.                                         

Aber dann kündigt sich in einigen Wo-
chen die Osterzeit an. Eier auszupusten 
kann doch nicht so schwer sein, und das 
bisschen Anmalen auch nicht…. oder?

Irene Mills

Erinnerung! 

Nochmals herzliche Einladung zum eng-
lischen Gottesdienst „Nine Lessons and 
Carols“, der am 7. Dezember um 19 Uhr 
beginnt.
Ein kleiner Projektchor studiert die Lieder 
vorher ein und freut sich, wenn die Ge-
meinde kräftig mitsingt.
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2 x 3 macht 4
Widewidewitt 
Und Drei macht 
Neune ...
Oder etwa nicht?
Mit einem solchen 
Fragezeichen bin 
ich nach den Som-
merferien in die Grundschule Walling-
hausen gegangen. Meine drei Monate 
Schulvikariat hatten begonnen.
Viele neue Eindrücke begrüßten mich 
in meiner ersten Woche. Eine Lautstärke 
und ein Gewusel, was ich nicht gewohnt 
war. Meine Stimme, die nach einem Vor-
mittag Erholung brauchte. Vormittage 
mit Arbeit, nach denen ich erst einmal 
einen Mittagsschlaf machen musste.

2 x 3 macht 4
Widewidewitt
Und drei macht Neune ...
Neben allen Anstrengungen, Umge-
wöhnungen und der ganzen Lautstärke, 
habe ich in der Zeit wundervolle Kinder 
kennengelernt. Kinder mit ihren Stärken, 
mit individuellen Schwierigkeiten, mit 
Neugierde und Wissensdurst. Kinder, die 
viel Aufmerksamkeit brauchen, Kinder, 
die lieber für sich sind und alleine arbei-
ten. Kinder mit viel und Kinder mit wenig 
Mitteilungsbedürfnis. Kinder, die viel und 
Kinder, die wenig Raum eingenommen 
haben. Aber allesamt starke und wunder-
volle Kinder.

2 x 3 macht 4
Widewidewitt
Und drei macht Neune ...
Ich selber kam immer wieder an meine 
Grenzen.
Besonders schwer fiel es mir mich in 
Zweitklässler reinzudenken. Wie müssen 

Fragen formuliert werden? Was kann an 
Leistung erwartet werden? Können Auf-
gabenstellungen gelesen und verstan-
den werden? Viele Fragen, zu denen ich 
keine Antwort wusste. Also hieß es aus-
probieren. Scheitern und Gelingen wech-
selten sich ab. Aber mit jedem Scheitern 
und mit jedem dran wachsen, bin auch 
ich gewachsen, habe meine Erfahrun-
gen gemacht und Schlüsse gezogen. Am 
schönsten war es zu sehen, dass auch in 
Stunden, mit denen ich selber sehr unzu-
frieden war, viele wichtige Aspekte bei 
den Schülerinnen und Schülern in Erin-
nerung geblieben sind.

2 x 3 macht 4
Widewidewitt
Und drei macht Neune ...
Mir war bewusst, dass die Schule ein Ort 
des Lernens ist, aber nicht nur. Sie ist 
so viel mehr. Sie ist ein Ort des Zusam-
menlebens. Die Schülerinnen und Schü-
ler entwickeln dort ihre Kompetenzen, 
bauen ihr Sozialverhalten aus, schließen 
Freundschaften, lernen Konflikte zu be-
wältigen. Sie lernen was es heißt Verant-
wortung zu übernehmen für sich selber 
und auch für andere. Sie ist ein Ort voller 
Care-Arbeit.

2 x 3 macht 4
Widewidewitt
Und drei macht Neune ...
Ich möchte mich von Herzen bei allen 
Mitarbeitenden der Grundschule Wal-
linghausen bedanken. Euer herzliches 
Willkommen, euer offenes Ohr und eure 
Hilfsbereitschaft haben mir geholfen 
mich vom ersten Tag an wohl zu fühlen. 
Mit eurer Hilfe habe ich viel im Umgang 
mit Grundschulkindern gelernt.

Monja Paetzmann
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66. Aktion Brot für die Welt 2024/2025 

Advent mit allen Sinnen - 
mit Zimt auf der Zunge und Licht im 

Herzen

Am Sonntag,den 1. Advent beginnt das 
neue Kirchenjahr. Wir wollen es am 1. De-
zember um 10 Uhr mit allen Sinnen mit 
einem besinnlichen und berührenden 
Gottesdienst begrüßen.
Der Posaunenchor wird für eine schöne 
feierliche Stimmung sorgen. Gleichzeitig 
startet auch die 66. Aktion von Brot für 
die Welt. In diesem Jahr geht es um fol-
gendes Projekt:  WANDEL SÄEN - Ein Pro-
jekt aus Vietnam soll vorgestellt werden. 

Mit Zimt aus der Armut

„Dieses Projekt ist einfach großartig. 
Wenn es so weitergeht, werde ich mich 
mit meinem Mann voll auf die Land- und 
Forstwirtschaft konzentrieren können 
und muss nicht mehr nach Hanoi zum 
Arbeiten. Durch die integrierte Landwirt-
schaft und Tierhaltung steigen unsere 
Erträge. Ich impfe meine Tiere selbst, das 
haben wir vorher nicht gemacht und so 
sie sind oft krank geworden. In Zukunft 
wollen wir neben der Schweinehaltung 
noch mehr Gemüsesorten und Frucht-

bäume anbauen, die wir verkaufen wol-
len. In unserem Wald wollen wir Zimt-
bäume pflanzen, damit hätten wir neben 
dem Holzverkauf ein weiteres Einkom-
men.“

Hien Vi Thi 
(Foto) nimmt an 
einem Projekt 
der Brot für die 
Welt-Partneror-
ganisation Yen 
Bai Womens 
Union teil und 
hat mehrere 
landwirtschaftliche Schulungen erhal-
ten.

Wandel säen
QR-Code führt Nutzerinnen 
und Nutzer direkt zur Spen-
de.
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„De Psalmen“

In ´t oostfreeske 
Plattdüütsk over-
dragen van Jann 
Schmidt
Ob zur Taufe, Kon-
firmation oder 
Trauung: „Die See-
le zum Klingen 
bringen“, dabei 
wollen die Texte 
der Psalmen hel-
fen. Da kommt ei-
nem schnell man-
cher Vers in der 
Übersetzung Mar-

tin Luthers in den Sinn. Mit diesem Buch 
liegt erstmals eine Übertragung aller 150 
Psalmen ins ostfriesische Plattdeutsch 
vor. Jann Schmidt, i. R. Kirchenpräsi-

dent der Evangelisch-reformierten Kir-
che, hat sich nach der Übertragung des 
Neuen Testaments in das ostfriesische 
Platt auch an die Übersetzung der 150 
biblischen Lieder gemacht. Unterstützt 
wurde Schmidt von einem kleinen Kreis 
Plattdeutsch sprechender Pastorinnen 
und Pastoren und von der ehemaligen 
Leiterin des Plattdüütskbüros der Ostfrie-
sischen Landschaft.
Mit Lesebändchen und Platz für eigene 
Gedanken kann diese Publikation zum 
persönlichen Begleiter werden. 
Format: 14,5 x 19,5 cm / 352 Seiten / 
Hardcover
ISBN 978-3-910358-15-7 Preis12,00 €
Zu beziehen über den örtlichen Buch-
handel, Ostfriesland Verlag SKN,
buchshop@skn.info bzw. 
(versandkostenfrei) 
Ostfriesische-Bibelgesellsch@t-online.de

LOSUNGEN UP PLATT 2025

10 Jahr plattdüütske Losungen, en lüttje 
Jubiläum. Well harr dat docht, as 2016 de 
Losungen to `t eerste Maal verköfft wur-
den. Domaals meenden wi, dat dat wall 
genoog weer, wenn wi daar 500 Stück 
van drucken leten, man vandaag worden 
daar al 1600 van druckt. En groot Freid, 
dat sovööl Lüü mit Gotts Woord up Platt 
dör dat Jahr gahn.
Disse lüttje Book kann man good mitneh-
men, wenn man nich mit löss Hann up 
Visit gahn will.
End September komen de Losungen in d’ 
Bookhannel. Se kösten ok disse Jahr 7 €.

Ji köönt de ok bestellen bi kathrin.linkers-
doerfer@evlka.de, dann mutten ji aber 
noch Porto betahlen. Of portofreei bi de 
oostfreesk Bibesellskupp 
Ostfriesische-Bibelgesellsch@t-online.de, 

denn köst dat kien Porto.
Fraagt alltied na Gotts Woord un doot 
daarna.
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Plattdeutsch-hochdeutscher Kalender 
2025 

RICHTWOORDEN

Auch in diesem Jahr liegen einige Exem-
plare des Kalenders „Richtwoorden 2025“ 
zum Verkauf im Gemeindebüro zu den 
üblichen Öffnungszeiten bereit. Er kostet 
15 Euro.
Der langjährige Herausgeber Helmut 
Kroon verstarb  im Jahr 2023. Als ausge-
wiesener Heimat-Kenner und Liebhaber 
der plattdeutschen Sprache hat Kroon 
die Tradition des Kalenders, die biblische 
Botschaft weiterzusagen, begründet. Mit 
Bildern von Martin Stromann und Ute 
Bruns setzt der Ostfriesland Verlag SKN 
(Norden) diesen Weg fort.  

Männer-Kochgruppe 
Wir treffen uns regelmäßig am  
4. Mittwoch im Monat um 19:00 Uhr 
im Gemeindehaus, Heerenkamp 24.

Wir kochen gemeinsam ein leckeres Ge-
richt. Dabei gibt es gute Gespräche über 
„Gott und die Welt“. Zum Abschluss wird 
gemeinsam gegessen. Bislang war es im-
mer sehr lecker. Wir würden uns freuen, 
wenn auch Du dabei sein würdest. 

Für die Planung bitten wir um Anmel-
dung per Telefon oder E-mail bis spätes-
tens drei Tage vor dem Termin, damit der 
Einkäufer weiß, wieviel er besorgen muss. 
Ansprechpartner:
Jens Zimmerling 01 76 56 79 76 16
E-mail:kochen@matthaeus-kirche.de

Der Frauenkreis 

jeweils um 19:30

04.12.    Adventsfeier

08.01.    Jahresplanung

12.02.   Länderabend zum WGT  

   vom Frauenkreis und  

   Frauentreff.

 

07.03.   WGT im Wiesens.

02.04   Frauenkreis

   Uhrzeit und Thema  

   steht noch nicht fest.

Frauentreff – Termine

11.12. 19.00 Uhr Adventsfeier 

08.01.  19.30 Uhr Jahresplanun
 
12.02.   Weltgebetstags-
  vorbereitung mit dem 
  Frauenkreis 

07.03     Weltgebetstag 
  in Wiesens 

12.03. 19.30 Uhr  Bastelabend im
  Gemeindehaus
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Männerkreis – Termine

Donnerstag, 28. November 2024, 
15.00 Uhr im Gemeindehaus
Seemannspastor Meenke Sandersfeld 
berichtet über die Geschichte, die Ent-
wicklung und die Aufgaben der See-
mannsmission, des Seemannsheimes in 
Emden sowie von seinen Aufgaben, Er-
fahrungen und Erkenntnissen während 
seiner Tätigkeit als Leiter dieser Einrich-
tung und als Seemannspastor.

Donnerstag, 05. Dezember 2024, 
16.00 Uhr im Gemeindehaus
Adventliches Beisammensein
Um verbindliche Anmeldung bis spätes-
tens 29. November 2024 bei: 
Karl-Wilhelm Riekert, 
Telefon: 0 49 41/ 6 83 02 wird gebeten.

Donnerstag, 30. Januar 2025, 
15.00 Uhr im Gemeindehaus
„Sicherheit in jedem Alter“ Kriminal-
hauptkommissarin Sabine Kahmann 
informiert über Straftaten zum Nachteil 
älterer Menschen.

Donnerstag, 27. Februar 2025, 
15.00 Uhr im Gemeindehaus
Eine Referentin vom Senioren- und Pfle-
gestützpunkt Niedersachsen informiert 
und berät über Themen Senioren, Pflege 
und Wohnen.

Donnerstag, 27. März 2025, 
10.00 Uhr im Gemeindehaus
Herr Lars Reckermann, Chefredakteur 
u. a.  der Ostfriesen Zeitung, berichtet aus 
seiner Arbeit und darüber, welchen An-
griffen Journalistinnen und Journalisten - 
auch und insbesondere im Verbreitungs-
gebiet der ZGO - bei der Ausübung ihres 
Berufes ausgesetzt sind.
Um verbindliche Anmeldung bis 
spätestens 24. März 2025 bei: 
Karl-Wilhelm Riekert, 
Telefon: 0 49 41/ 6 83 02 wird gebeten.

Neuzugezogene sind in der Matthäus-
Gemeinde herzlich willkommen!  

2025 wollen wir unsere Tradition des ge-
meinsamen Frühstücks mit Neuzugezo-
genen wieder aufnehmen. Am 8.2.2025 
wollen wir uns wieder im Gemeindehaus 
treffen und uns in netter Runde kennen-
lernen und Informationen weitergeben 
und austauschen!

Die Einladungen werden Anfang Januar 
verschickt!
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Pastorin Silke Kampen  60 56 23 
pastorin.kampen@matthaeus-kirche.de

Pastor Ulrich Menzel 9 90 14 68
pastor.menzel@matthaeus-kirche.de

Kirchenvorstand 3. Di. im Monat 19:30
Ute Janssen (Vorsitzende)   40 26
Karsten Helmerichs 0173 9641316
Jörg Salkowski 9 80 75 09
Margret Kahmann 1 02 50
Hendrik Stürenburg 0163 4204770
Kea Irmer  9323218
Harmine Schröder 1 06 25
Christian Fabricius 0152 27178914
Birgit Arends 6 72 15
Sonja El Masri sonjaelmasri@googlemail.com
Elke Häde  Elke.haede@gmx.de

Organist*innen: 
Sabine Freimuth 6 73 43 
Malte Ufkes  01 76 78 99 00 78

Küsterinnen: 
Karin Fisser 6 75 48

Teetafeln im Gemeindehaus
Karl Wilhem Riekert  Tel. 6 83 02

Friedhofsgärtner
Gerold Hölscher  01 59 06 76 05 77

Kinderspielkreis
Mo – Fr vormittags 6 04 21 11
Carolin Kowalsky 6 98 25 89
Antke Hardy  18 07 44

Krabbelgruppen dienstags 10 -12 Uhr 
Pastorin Silke Kampen  60 56 23

Kirchenchor montags 20:00
Hans-Wilhelm Diehl 23 58
Flötengruppe nach Vereinbarung
Ute Coordes 6 61 58
Gospelchor mittwochs 19:30
Helen Kroeker 7 37 07
Posaunenchor  donnerstags 19:30
Sonka Ernst 699 36 44
Projektchor Englischer Gottesdienst 
Adrian Mills 6 23 04
KONFEAT Mittwoch 17.30 Uhr 
(nach dem Konfirmandenunterricht): 
Kea Irmer  kea.irmer@gmail.com
Seniorenkreis 1. Mo. im Monat 15:00
April bis Sept. Beginn um 15:00 Uhr
Okt. bis März  Beginn um 14:30 Uhr 
Hinrika Frühling-Christoffers 78 66
Frauenkreis 1. Mi. im Monat 19:30
Edith Gleibs 1 03 83
Frauentreff  2. Mi. im Monat 19:30
Margret Kahmann 1 02 50
Männerkochkreis  4. Mi. im Monat 19:00
Jens Zimmerling 01 76 56 79 76 16
Männerkreis nach Absprache 
Ludwig Boy  9 90 54 74
Matthäus-Live-Team sonntags 9:15
Jörg Salkowski  9 80 75 09

KiKS samstags nach Ankündigung
09:30 – 11:30

KiKS – Vorbereitungskreis
Jörg Salkowski 9 80 75 09
Gottesdienst Vorbereitungskreis
Vierteljährlich nach Vereinbarung
Silke Kampen 60 56 23

www.matthaeus-kirche.de

Regionalbüro
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Kinder-Kirchen-Samstag 
KiKS – für Kinder  bis 12 Jahre*

K i n d e r 
g o t t e s 
d i e n s t

von 9:30
– 

11:30 Uhr

KiKS – Termine:
07. Dezember 
25. Januar
15. Februar
08. März
29. März -  MegaKiKS  -->

26. April
24. Mai
21. Juni

Wir wollen miteinander frühstücken 
und singen, reden, lachen, spielen, 
gemeinsam von Jesus hören 
und Gottesdienst feiern. 

Einfach kommen und mitmachen !

•	KiKS ist der Kindergottesdienst in  
unserer Gemeinde.

•	KiKS gibt es einmal im Monat außer 
in den Sommerferien.

•	KiKS beginnt immer  
mit einem gemeinsamen,  
kostenlosen Frühstück.

•	*) ab 12 Jahren darfst Du gerne als 
Teamer (weiter) mitmachen :-)

•	Zu klein ? Ausprobieren ! Mama oder 
Papa dürfen die ganze Zeit  
 dabeibleiben, wenn Du das möchtest !

Hallo, liebe Kinder, 

das ist mega-toll und mega-neu:

Wir laden Euch im März 
 zu einem 

Kinderkirchensamstag (KiKs) 
ein, der ein bisschen länger 

dauert:

Ankommen: ab 8.30 Uhr 

von 9 bis 13 Uhr 

Wir frühstücken, haben 
miteinander Spaß, hören aus der 
Bibel, spielen und genießen ein 

gemeinsames Mittagessen!

Samstag, den 29.03.2025

Bitte im Pfarrbüro 
anmelden

18

Kindergottesdienst / Termine Gottesdienst



1. Advent 01.12. 10 Uhr Gottesdienst Pastorin Silke Kampen
17.30 Uhr Lebendiger Advent 1 Silke & Herbert Kampen

Samstag 07.12. 9:30 Uhr (KiKS)Kinder-Kirchen-Samstag KiKS-Team
19 Uhr Englischer Gottesdienst Team um Adrian Mills

2. Advent 08.12. 10 Uhr Gottesdienst mit Taufen NN
17.30 Uhr Lebendiger Advent 2 Christa Eilers & Ute Janssen

3. Advent 15.12. 10 Uhr Musikalischer Gottesdienst Team Posaunenchor
17.30 Uhr Lebendiger Advent 3 Christa Kehrbach

4. Advent 22.12. 17.30 Uhr Lebendiger Advent 4          Kirche/Gemeindehaus: Margret & Elke
Heilig Abend 24.12. 15.00 Uhr Krippenspiel Pastorin Silke Kampen
Heilig Abend 24.12. 16:30 Uhr Gottesdienst mit Gospelchor Pastor Ulrich Menzel
Heilig Abend 24.12. 18.00 Uhr Christmette in der Kirche mit Posaunenchor Pastor Ulrich Menzel
Heilig Abend 24.12.  23.00 Uhr Luchterkark mit Kirchenchor Pastorin Silke Kampen

1. Weihnachtstag 25.12. 18 Uhr Weihnachten unterm Baum - Kleines Format Pastor Ulrich Menzel
2. Weihnachtstag 26.12. 10 Uhr Gottesdienst mit Frohsinn Pastorin Silke Kampen
Silvester Dienstag 31.12. 17 Uhr Gottesdienst zum Jahresabschluss Pastorin Silke Kampen

Sonntag Epiphanias 05.01. 17 Uhr Musikalischer Gottesdienst  „Lüttje Wiehnacht“  
18.15 Uhr JAHRES- und Gottesdienst-PLANUNG 2025 im Gemeindehaus

1. Stg. n. Epiphanias 12.01. 10 Uhr Gottesdienst mit Taufen Pastorin Silke Kampen
2. Stg. n. Epiphanias 19.01. 10 Uhr Gottesdienst mit  Konfirmandentaufe Pastor Ulrich Menzel

Samstag 25.01. 9:30 Uhr (KiKS)Kinder-Kirchen-Samstag KiKS-Team
3. Stg. n. Epiphanias 26.01. 10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl WINTERKIRCHE Pastorin Silke Kampen

29.01. 19 Uhr Filmgottesdienst in Walle REGIONAL WALLE Pn. Chr. Preising
Letzter Stg. n. Epiphanias 02.02. 10 Uhr Gottesdienst mit Taufen Pastor Ulrich Menzel

08.02. 19.30 Uhr REGIONAL Tangogottesdienst PLAGGENBURG P. Roman Ott
4. Stg vor der Passion 09.02. 11-14 Uhr REGIONAL Kirche kunterbunt SANDHORST Pn. Theda Frerichs

15.02. 9:30 Uhr (KiKS)Kinder-Kirchen-Samstag KiKS-Team
Septuagesimae 16.02. 10 Uhr Suppen-Gottesdienst WINTERKIRCHE Vikarin Monja Paetzmann

Sexagesimae 23.02. 10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl WINTERKIRCHE Pastorin Silke Kampen
 Estomihi 02.03. 10 Uhr Winter-Wandergottesdienst mit Grünkohlessen Sandkrug WIESENS Pastor Frank Karsten

Weltgebetstag 07.03. 19 Uhr Weltgebetstag Gottesdienst in WIESENS Team Weltgebetstag
08.03. 9:30 Uhr (KiKS)Kinder-Kirchen-Samstag KiKS-Team

Invokavit 09.03. 10 Uhr Gottesdienst mit Taufen Pastorin Silke Kampen
Reminiszere 16.03. 10 Uhr Gottesdienst PastorUlrich Menzel

FREITAG 21.03. 18 Uhr Passionspunkte – Andachten an wunden Orten STERNENKINDER FRIEDHOF (Silke)
Okuli 23.03. 10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl Pastorin Silke Kampen

FREITAG 28.03. 18 Uhr Passionspunkte – Andachten an wunden Orten HOSPIZ AURICH (Ulrich)
Samstag 29.03. 9 Uhr MEGA - (KiKS)Kinder-Kirchen-Samstag bis 13:00 KiKS-Team

Lätare 30.03. 10 Uhr Konfirmand*innen Vorstellungsgottesdienst Pastor Ulrich Menzel

Matthaeuskirche Egels Popens Wallinghausen - 440 Abos

Unsere Gottesdienste bei Youtube

Unseren Youtubekanal gibt es seit dem 25.04.2020. Sofern Gottesdienste in unserer-
Kirche stattfinden und das Technikteam einsatzbereit ist werden diese live gestreamt.  
Hin und wieder laden wir auch Videos von besonderen Aktionen hoch. Unser Kanal 
kann kostenlos abonniert werden. 
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Der Matthäus–Kurier ist ein kostenloses, 
durch Spenden finanziertes Mitteilungsblatt der Kirchengemeinde.
Bankverbindung:
Kto.-Inhaber: Ev.-luth. Kirchenkreis Aurich bei der Sparkasse Aurich-Norden
IBAN:  DE41 2835 0000 0000 0905 06
BIC:  BRLADE21ANO
Kassenzeichen: SP-8036-36-210

Herausgeber:  Kirchenvorstand der Matthäus-Kirchengemeinde
   Heerenkamp 24, 26605 Aurich
Redaktion u. Gestaltung:  Jörg Salkowski , Ute Janssen, Irene Mills,
   Ulrich Menzel und Silke Kampen (ViSdP) 
Fotos, wenn nicht extra
gekennzeichnet:   Jörg Salkowski, Ulrich Menzel, Silke Kampen, Archiv
Erscheinungsweise:  viermonatlich
Auflage:   3600 Exemplare
Druck:    Druckerei Meyer GmbH, 26605 Aurich, Kornkamp 25
Verteilung:   durch ehrenamtliche Mitarbeiter*innen
Nächste Ausgabe:  Nr.: 200   April 2025 - Juli 2025
Redaktionsschluss: 5. März 2025

Artikel & Fotos können gesendet werden an: redaktion@matthaeus-kirche.de
Sollten Sie nicht zu unserer Kirchengemeinde gehören, verstehen Sie bitte den 
Matthäus-Kurier als nachbarschaftlichen Gruß.

Dienste im Kirchenkreis

Impressum

Kreisjugenddienst 6 14 41
Diakonie-Pflegedienste 95 91 91
Fachambulanz Sucht 6 98 17 10
Straffälligenhilfe 6 28 28
Sozial-Ehe-und Lebensberatung 60 41 60
Schuldnerberatung 60 41 60
Auricher Tafel 6 97 65 22
Superintendentur 26 28
Telefonseelsorge kostenlose
Evangelische Berater
Katholische Berater
Kinder/ Jugendliche

Nummern !
0800-111 0 111 
0800-111 0 222
0800-111 0 333

Krankenhausseelsorger*innen der Ubbo-Emmius-Klinik Aurich 94 10 90
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Eine Idee wird Wirklichkeit

Mit einem herzlichen Hallo wurde Ni-
cole Friesen im Kirchenkreis Aurich von 
Superindent Tido Janssen willkommen 
geheißen. Frau Friesen wird als pädago-
gische Mitarbeiterin das Projekt Jugend-
kulturcafé der Evangelischen Jugend im 
Kirchenkreis Aurich auf den Weg bringen 
und leiten.

Kirchenkreisjugendpastor Ulrich Menzel 
und Kirchenkreisjugendwartin Christine 
Kruse sind überglücklich, dass die Idee 
der Jugendlichen nach drei Jahren Pla-
nungszeit nun Wirklichkeit wird.

Frau Friesen wuchs im Emsland auf und 
nach ihrem Freiwilligen Sozialen Jahr zog 
es sie nach Oldenburg. Dort studierte sie 
Kunst und ev. Theologie für das gymna-
siale Lehramt sowie Religionspädago-
gik. Neben ihrem Bachelor absolvierte 
sie zudem eine Ausbildung als Lektorin. 
Nach einem Jahr als Vertretungslehrkraft 
begann schließlich das Referendariat an 
der KGS in Wiesmoor. Schnell musste sie 
jedoch feststellen, das ist nicht das Rich-
tige ist.

Nach gut zehn Jahren nebenberuflicher 
Tätigkeit in der Gastronomie und Ho-

tellerie lag der Gedanke nicht fern, 
auch hauptberuflich in der Branche 
Fuß zu fassen. Doch es kam anders. 
Glücklicherweise wurde sie im Kol-
legium auf die vakante Stelle der 
Leitung eines Jugendkulturcafés 
aufmerksam gemacht. Jugendarbeit 
und Gastronomie zugleich? Jackpot!

Mitten im Umzug von Oldenburg nach 
Aurich, ist sie motiviert und voller Vor-
freude das Projekt Jugendkulturcafé 
anzugehen. Einen Ort zu schaffen, der 
einlädt zum Verweilen und Entspannen, 
zum Kennenlernen und Erlebnisse teilen. 
Ein Ort, der Interessen weckt, fördert und 
Gemeinschaften schafft. Ein Ort in dem 
junge Menschen partizipativ an allen 
Abläufen und Entscheidungen beteiligt 
sind. Das Jugendcafé und die Angebote 
soll allen Besuchenden  unabhängig von 
Herkunft oder Konfessionszugehörigkeit 
offen stehen.

Ganz im Sinne ihrem Gastgeberinnen-
herzes sind Jugendliche und Interes-
sierte herzlich eingeladen im künftigen 
Jugendkulturcafé der Ev. Jugend mitzu-
wirken oder bei einem Tässchen Tee oder 
Kaffee zu plaudern.

Der nächste Schritt? Das nichtkommer-
zielle Café sucht die perfekten Räumlich-
keiten in der Auricher Fußgängerzone.

Per Mail ist sie erreichbar unter  
nicole.friesen@evlka.de.

Bericht Christine Kruse und  
Foto Inge de Vries



„mutig - stark - beherzt“

Kirchentag in Hannover und wir sind dabei!

Von Mittwoch, den 30. April bis Sonn-
tag, den 4. Mai 2025 laden wir euch 

herzlich zum Evangelischen Kirchentag 

nach Hannover ein.

Ein abwechslungreiches Programm aus 

Konzerten, Open-Air-Gottesdiensten, 

Comedy, Workshops und tolle Begeg-

nungen erwartet euch. Lasst EUCH anste-

cken vom Lebensgefühl Kirchentag! 

Gerne kümmern wir uns um eine Schul- 
oder Arbeitsbefreiung.
Wer bereits eine Unterkunft hat und eine 
Mitfahrmöglichkeit braucht, kann gerne 
mit uns im Reisebus mitfahren.
Termin: 30.04. - 04.05.2025
Ort: Hannover
Teilnehmende: 
Jugendliche ab 14 Jahre, 
Erwachsene und Familien
Leitung: KKJWn Christine Kruse & Team
Anmeldung und weitere Infos unter 
www.kjd-aurich.de
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Mehr.als.sommer – mit uns erlebst Du 
was in deinen Sommerferien!

Wir fahren auf die wunderschöne Halbin-
sel Istrien in Kroatien. Unsere Unterkunft 
befindet sich in dem beliebten Touristen-
ort Medulin auf dem 4 Sterne-Camping-
platz Grand Kazela. Der Platz liegt direkt 
am Kiesstrand. Hier könnt ihr baden, 
schnorcheln oder mit Seekajaks paddeln.
Auch die Poollandschaft und ein Beach-
volleyballfeld bieten Freizeitspaß.
Zur Strandpromenade mit Geschäften 
und Cafes ist es nicht weit.

Untergebracht sind wir in Komfortzelten 
mit Betten und Holzfußboden. Gepflegte 
Sanitäranlagen, ein Supermarkt und eine 
Pizzeria sind auf dem Platz vorhanden. Wir 
werden von einem Küchenteam verpflegt. 
Für den Abwasch sorgen wir selber.

Freut euch auf das abwechslungsreiche Pro-
gramm und unsere täglichen Andachten.
Lass dich auf eine tolle Gemeinschaft ein.
Geplant sind eine Kajak-Tour und ein 
Bootsausflug zum Kamenjak.

Datum:  08.07. - 16.07.2025
Ort:  4-Sterne Campingplatz   
 Grand Kazela mit Strand und  
 Pool in Medulin/Kroatien
Kosten: 495 € für die Busfahrt ab Aurich,  
 Übernachtung in Zelten,
 Vollverpflegung mit   
 Getränkeservice vor Ort,   
 Programm
Plätze: 27
Alter:  13 - 16 Jahre
Leitung: KKJWn Christine Kruse und Team

Anmeldeschluss: 31. Januar 2025 unter 
www.kjd-aurich.de
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Am 22. September haben sich auch 9 ehemalige Konfirmandinnen und Konfirman-
den eingefunden, um mit Pastorin Silke Kampen in einem festlichen Gottesdienst ihre 
Diamantene Konfirmation zu feiern. Da die Matthäusgemeinde vor 60 Jahren erst im 
Begriff war sich zu gründen, fanden Konfirmationen für junge Menschen aus Egels, 
Popens und Wallinghausen noch in der Lambertikirche statt. 
Im Anschluss an den Festgottesdienst in der Matthäuskirche gab es einen fröhlichen 
Austausch vergangener Zeiten beim gemeinsamen Essen in der Waldquelle.

Auf unserem Foto sind abgebildet: hintere Reihe v.l.n.r. Gerd Köpsel, Harry Obst, 
Otto Pflüger, Harm Saathoff und Pastorin Silke Kampen. Sitzend: v.l.n.r. Grete Behrends 
(geb. Gerdes), Harmine Köpsel (geb. Weber), Marianne Bräunlich (geb. Friedrichs), 
Foline Engelbarts (geb. Hansen), Etta Reuter (geb. Gerdes).

Unsere Jubelkonfirmationen finden in der Regel im September statt.  
Wer sich in Erinnerung bringen möchte, um in den kommenden Jahren mit 
dabei zu sein, möge sich in unserem Pfarrbüro melden.
E-mail an: KG.Wallinghausen@evlka.de
Kontaktdaten & wann konfirmiert wurde.

24

Jubelkonfirmationen Jubelkonfirmationen



Am 22. September haben sich 17 ehemalige Konfirmandinnen und Konfirmanden 
eingefunden, um mit Pastorin Silke Kampen im Gottesdienst ihre Goldene Konfirma-
tion zu feiern. Vor 50 Jahren waren 66 junge Menschen von Pastor Eberhard Stickan 
in der Matthäuskirche eingesegnet worden. Im Anschluss an den Gottesdienst gab 
es einen fröhlichen Austausch vergangener Zeiten beim gemeinsamen Essen in der 
Waldquelle. 

Auf unserem Foto sind abgebildet: hintere Reihe v.l.n.r. Herbert Janssen, Berthold 
Janssen, Wilfried Schoolmann, Siegbert Mäcken, Helmuth Klemme, Lothar Becher 
und Wilhelm Lefering. Mittlere Reihe v.l.n.r. Brigitte Fürst (geb. Lückemeyer), Gerold 
Janssen, Lambertus Friedrichs, Richard Campen, Theo Henkel, Pastorin Silke Kampen. 
Sitzend: v.l.n.r.Annegret Tholen (geb. Pupkes), Hedwig Stahl (geb. Stickan), Mareke 
Groenewold (geb. Behrens), Margret von Grönheim (geb. Lehnert), Doris Peters (geb. 
Dieling).
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Am 8. September 2024 sind  in der Matthäuskirche 18 Silberne Konfirmandinnen und 
Konfirmanden in einem festlichen Gottesdienst an ihre Konfirmation vor 25 Jahren 
durch Pastor Esdert Janssen und Pastor Edzard Stiegler erinnert worden. Gemeinsam 
mit dem Jahrgang, der vor 30 Jahren eingesegnet worden ist und deren Jubelkon-
firmation pandemiebedingt verschoben werden musste, haben sich die Ehemaligen 
am Vorabend getroffen und reichlich ausgetauscht, bevor Pastor Ulrich Menzel sie 
gemeinsam am Sonntagmorgen in der Kirche begrüßen konnte. 

Hintere Reihe v.l.n.r.: Anita Best, Andrea Schünemann, Linda Ludwigs,,
Sascha Richter, Uwe Wilp, Carsten Bünting, Stephan Adams, Christian Wirdemann, 
Jan Schmidt, Marco Wübbenhorst, Rene Eiben, Marlies Reinsberg, 
Pastor Ulrich Menzel. 
Untere Reihe sitzend v.l.n.r.: Silke Coordes, Angie Düvel, Mareke Bünting, 
Kerstin Barghorn, Sandra Wübbenhorst, Andrea Onken

Jubelkonfirmationen
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Am 8. September 2024 sind in der Matthäuskirche 15 Jubelkonfirmandinnen - und 
Konfirmanden in einem festlichen Gottesdienst an ihre Konfirmation durch Pastor Es-
dert Janssen und Pastor Edzard Stiegler vor 30 Jahren erinnert worden. Gemeinsam 
mit den Silbernen Konfirmandinnen hatten sie sich am Vorabend getroffen und über 
die vergangenen Zeiten ausgetauscht, bevor Pastor Ulrich Menzel sie gemeinsam in 
der Kirche begrüßen konnte.

Hintere Reihe v.l.n.r.: Markus Meenen, Kathrin Romaneessen, Volker Janssen, 
Hermann Thaden, Andreas Ehmke, Mario Saathoff, Michael Wilp, Heike Westermann, 
Vera Salkowski-Burns, Pastor Ulrich Menzel. 
Untere Reihe sitzend: Wiebke Brüggemann, Sandra Domschky, Nina Höfker, 
Frauke Agena, Heike Adams, Inga Hoffmann - Buss. 

Unsere Jubelkonfirmationen finden in der Regel im September statt.  
Wer sich in Erinnerung bringen möchte, um in den kommenden Jahren mit 
dabei zu sein, möge sich in unserem Pfarrbüro melden.
E-mail an: KG.Wallinghausen@evlka.de
Kontaktdaten & wann konfirmiert wurde.
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Ev.-luth. Posaunenchor-Jubiläum 
in der Matthäuskirche Wallinghausen 
am 31. August 2024
mit Einführung der 
Posaunenchorleiterin Sonka Ernst
 
Am Samstagnachmittag, dem 31. August 
2024 hat die Ev.-luth. Matthäus-Kirchen-
gemeinde Egels-Popens-Wallinghausen 
das 60-jährige Posaunenchor-Jubiläum 
im Beisein von Landesposaunenwart 
Hayo Bunger und Superintendent Tido 
Janssen gefeiert. Mit der neuen Posau-
nenchorleiterin Sonka Ernst hat Pastorin 
Silke Kampen den Festgottesdienst unter 
dem Motto „Alles, was Odem hat, lobe 
den Herrn!“ gestaltet.
 
60-jähriges Jubliäum
Zuvor waren Posaunenchöre aus den 
umliegenden Gemeinden bereits am 
Vormittag zu einem Workshop einge-
laden, um gemeinsam Stücke für den 

Festgottesdienst zu proben und sich an 
neue Musikliteratur zu wagen. Gemein-
sam wurde zu Mittag gegessen, das der 
Kirchenvorstand spendierte und mit Tee 
und Kuchen der Nachmittag versüßt. Ein 
Vierer-Team aus dem Kirchenvorstand 
umsorgte den Jubelchor und seine Gäste.

Kurz vor 16 Uhr versammelten sich über 
30 Bläserinnen und Bläser im Altarraum 
der Matthäuskirche, um einen klangvol-
len Gottesdienst zu gestalten. Sowohl 
Pastorin Silke Kampen als auch Lan-
desposaunenwart Hayo Bunger hoben 
den Fleiß, die Spielfreude und Qualität 
des Wallinghausener Posaunenchores 
hervor. „Es wirkt so leicht, wenn´s vor-
getragen wird. Es steckt aber jahrelan-
ge Übung und viel Fleiß darin, dass wir 
heute nur von Herzen danken können für 
dieses Engagement, für Eure Mission, für 
Euer klingendes Evangelium, mit dem Ihr 
uns immer wieder erreicht und berührt“, 
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lobte Pastorin Kampen den Bläserchor.
Am 13. Oktober 1964 hatten Edzard 
Harms, Hermann Tebbenhof, Peter Ja-
cobs und Pastor Eberhard Stickan den 
Posaunenchor aus der Taufe gehoben.
Im Gottesdienst wurde Sonka Ernst in 

das Ehrenamt einer Posaunenchorleite-
rin von Superintendent Tido Janssen un-
ter einem Segenswort eingeführt. Sonka 
Ernst ist seit Anfang des Jahres 2024 die 
Nachfolgerin von Arnd-Dieter Ubben. 

Weil ihr Vater in Hage einen Posaunen-
chor leitete, ist sie von Kindesbeinen 
an mit der kirchlichen Bläsermusik ver-
bunden. Durch ihre Ausbildung in Au-
rich kam sie mit dem Posaunenchor in 
Wallinghausen im Jahr 2011 in Kontakt, 
wo sie noch den ersten Posaunenchor-
leiter Hermann Tebbenhoff erlebte. Be-
ruflich verschlug es sie zwischenzeitlich 
nach Bremerhaven und Leer. Seit ihrem 
Dienstantritt an der Realschule Aurich 
spielt sie in der Matthäuskirche wieder 
mit ihrer Trompete mit, so dass sie auf-
grund ihrer Chorleitungsausbildung 

schnell in den Fokus einer Nachfolge 
für Arnd-Dieter Ubben gelangte.
 

v.l.n.r.:  Pastorin Silke Kampen, Sonka Ernst, Pastor 

Ulrich Menzel, Superintendent Tido Janssen
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 Ehrungen

Außerdem wurden viele Ehrungen für 
das langjährige Mitwirken der einzel-
nen Bläserinnen und Bläser durch den 
Landesposaunenwart Hayo Bunger vor-
genommen. Besonders viele Mitglieder 
mit über 50 bzw. über 60 Jahren Mit-
gliedschaft kann der Posaunenchor der 
Matthäuskirche aufweisen. Hayo Bunger 
bemerkte dazu schmunzelnd im Gottes-
dienst: „Daran sieht man, wer im Posau-
nenchor spielt, bleibt jung!“

Mit einem Arrangement für das aus Afrika 
stammende Chorstück „Ukuthula“ (Zulu), 
übersetzt „Friede“ ging der Gottesdienst 
feierlich zu Ende.                                   

Pastorin Silke Kampen, 02.09.2024.
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v.l.n.r. mit Jahresangabe der Mitgliedschaft: Gerd Frerichs (69), Wilhelm Salkowski (63),  
Edzard Harms (68 - Gründungsmitglied), Helga Hoffmeyer (56), Tade-Wilhelm Risius 
(62), Peter Jacobs (Gründungsmitglied, jetzt Lüdenscheid), neue Posaunenchorleite-
rin Sonka Ernst, Landesposaunenwart Hayo Bunger, Pastorin Silke Kampen 
Es fehlen: Traugott Dusse (60) und Arnd Dieter Ubben (58).



Die Themen Leben und Sterben stehen in 
der Passionszeit, also in den Wochen vor 
Ostern, im Mittelpunkt. Wie ist der aktu-
elle Umgang mit Sterben und Tod? Wo 
verdrängen wir lieber und wo setzen wir 
uns bewusst damit auseinander? 

Im Jahr 2025 soll es eine neue Form der 
Gestaltung von Passionsandachten ge-
ben. Jeweils freitags – von 18 Uhr bis max. 
19.30 Uhr – ist eine meditative Andachts-
form mit Information an sogenannten 
„wunden Orten“ in Aurich geplant: 
  
21. März 2025 um 18 Uhr   
Sternenkinderfriedhof  
Wallinghausen, 
Heerenkamp 24
Andacht an der Stele, 
Pastorin Silke Kampen 
Fortsetzung bei Tee im 
Gemeindehaus mit Team 
„Sternenkinder-AG - UEK Aurich“   

28. März 2025 um 18 Uhr       
Hospiz Aurich, 
Hasseburger Straße 1 (am Hafen) 
beginnend mit Andacht im Rahmen des 
Projekts „Letzte Hilfe“- Monat März 2025, 
Pastor Ulrich Menzel
Fortsetzung im Haus - mit Informationen 
durch den Vorstand und Austausch bei 
Tee 

04. April 2025 um 18 Uhr       
Panzergraben Sandhorst: 
Andacht 
Pastorin Theda Frerichs & 
Pastor Ulrich Menzel - 
evtl. Informationen durch 
den Verein „Gedenkstätte 
KZ Engerhafe e.V.“  
Abzweigung / Waldweg 
vom Südeweg ausgehend

Vom 21. März bis zum 4. April 2025 sind 
Interessierte eingeladen, um sich außer-
halb kirchlicher Mauern mit den wunden 
Punkten der Auricher Gegenwart und 
Geschichte auseinanderzusetzen. 

An den „Wunden Punkten“ wird es 
Hintergrundinformationen geben, die 
mit der Leidensgeschichte Jesu Christi 
verknüpft werden. Die besondere Kom-
bination von Historie, Gegenwart mit 
direktem Bezug zu lokalen Ereignissen, 
Einrichtungen oder Mahnmalen und bi-
blischen Worten lädt zu neuen Perspekti-
ven ein. Herzliche Einladung!

Passionspunkte - Abendandachten an wunden Orten
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Aus der Partnergemeinde im Sudan  

Reverend Yunis Tutu, der Dean (Super-
intendent) der All Saints Cathedral, lebt 
jetzt mit seiner Familie in einem Hilfs-
lager der Vereinten Nationen. Aus dem 
Kriegsgebiet südlich von Khartoum sind 
sie im Sommer an die ägyptische Gren-
ze geflohen nach Wadi Halfa. Versorgt 
mit dem Nötigsten hat Yunis begonnen, 
Menschen zusammen zu bringen. Zum 
Miteinander, zur gegenseitigen Hilfe, zu 
Gebet und Gottesdienst. Seine Frage an 
uns: könnt ihr uns Stühle und einen Was-
serspender bezahlen? Der Bitte sind wir 
nachgekommen, soweit der Spenden-
stand es zuließ. Yunis hat Bilder geschickt:                                                                       
Wenn Menschen in Beziehung zueinan-
der sind, kommt etwas Drittes hinzu. Um 
wieviel mehr gilt das für das Gebet, die 
Beziehung zu Gott.

Stärkung
Zuversicht

  Aufrecht dastehen können

Für die Adventszeit wünsche ich Ihnen 
und euch geisterfüllte Gemeinschaft, 
stärkende Worte, Zuversicht schenkende 
Lieder. Lasst uns in Gedanken und im Ge-
bet bei unseren Freundinnen und Freun-
den im Sudan bleiben. 

Susanne Schneider, Partnerschaftsaus-
schuss des Kirchenkreises Aurich

Spendenkonto:        
Kirchenamt Aurich
DE35 5206 0410 0000 0062 62                       
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Taufen
Zoey Agena

Ada Sali Senner
Luis Till Rosenberg

Trauungen:
keine

Beerdigungen
Grete Valentin, 83

Dennis Ericksen, 43 
Meinhard Onken, 77 

Gertrud Funk, 73
Ruth Kaglin, 96

Harmine Janssen, 85
Rewert Huismann, 81

Elisabeth Hackbarth, 86
Hermann Uphoff, 75

Alfred Bents, 81
Berta Lenkeit, 96
Jann Meyer, 72

Ursula Janssen, 96
Helga Wübbenhorst, 88

Grete Roolfs, 91
Luise Gerken, 76

Kedana Arendt, Sternenkind
Alexander Hofman, 21

Anna Cassens, 88   
Martha Meiners, 90

Ida Meenen, 91
Voolke Pollmann, 95
Hinrich Gembler, 80

Dr. Hajo van Lengen, 84
Erika Janßen, 87  

Elfriede Petrikat, 93
 

Sie feiern demnächst Ihre 
Goldene Hochzeit (oder die Silberne 
/ Diamantene/ Gnaden-Hochzeit) ...

... und wünschen sich den Besuch der 
Pastorin, des Pastors oder eine Andacht 
in der Kirche? Dann bitten wir Sie oder 
Ihre Angehörigen herzlich, sich mit dem 
Gemeindebüro oder Pfarramt 
in Verbindung zu setzen, dass der be-
sondere Tag entsprechend bedacht und 
gestaltet werden kann.

Sie haben bald Geburtstag 
und werden 80 Jahre alt oder älter?

Ziel unserer kirchlichen Arbeit ist es, für die 
Menschen da und als Kirche präsent zu sein.
Wir nehmen uns vor, die Geburtstagskinder in 
unserer Gemeinde zum 80. Geburtstag und ab 
dem 85. Geburtstag jedes Jahr zu besuchen. 
Aber nicht immer werden wir das schaffen. 
Andere Termine und Verpflichtungen   
kommen da manchmal in die Quere.
Und auch nicht alle Jubilare wünschen ei-
nen Besuch des Pastors oder der Pastorin.
Darum können Sie uns die Planung er-
leichtern, wenn Sie sich telefonisch vor 
Ihrem Ehrentag melden und Bescheid 
geben, ob Sie einen Besuch wünschen.
Wir werden dann versuchen, dies mög-
lich zu machen.
Dies gilt natürlich auch für andere seel-
sorgerliche Anliegen!
Regelmäßig laden wir die Geburtstags-
kinder auch zu den monatlich stattfin-
denden Geburtstagstee-Nachmittagen 
ein. Ansonsten schicken wir Ihnen „nur“ 
einen kleinen Gruß zum Geburtstag,
denken an Sie, beten für Sie und hoffen,
Sie hier oder da wiederzusehen.

Ihre Pastor/in Silke Kampen und Ulrich Menzel
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